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Morde im Baumilieu
Zweiter Fall für Erich Malek in Berlin um 1938
Nach der Machtergreifung Adolf Hitlers entwickelte sich Berlin Mitte der 1930er Jahre zum Zentrum des Nationalsozialismus. Durch umfangreiche Baumaßnahmen sollte die Reichshauptstadt unter dem Namen ›Germania‹ zum Mittelpunkt des großgermanischen Weltreichs umgestaltet werden. In diesen historischen Kontext bettet Renegald Gruwe seinen neuen zeitgeschichtlichen Kriminalroman »Mord in Germania« ein. In seinem zweiten Fall muss Erich Malek, inzwischen zum Kriminalkommissar befördert, im Baumilieu ermitteln. Der Mord an drei ehemaligen Vorstandsmitgliedern der Reichenberger AG, die maßgeblich am Bauvorhaben Germania beteiligt ist, führt ihn in ein intrigantes Umfeld, in dem es um viel Geld geht. Zudem kommt er gefährlichen Geheimnissen der Ermordeten auf die Spur. Dies bettet der Autor in einen spannenden Plot ein, in dem auch das brisante Privatleben des Kommissars nicht zu kurz kommt.

Zum Buch
[bookmark: _GoBack]Berlin 1938. Die Reichshauptstadt wandelt sich zur Welthauptstadt Germania. Bei dem gewaltigen Bauvorhaben steht viel Geld auf dem Spiel. Als mehrere Mitarbeiter einer Baufirma ermordet werden, wird der Fall Kriminalkommissar Erich Malek übertragen. Bei seinen Ermittlungen stößt er auf Betrügereien und Intrigen, die ihn ins Jahr 1934 zum Röhm-Putsch zurückführen. Dabei behindern immer wieder Parteimitglieder und einflussreiche NS-Funktionäre seine Ermittlungen. Kann Malek das Morden dennoch stoppen?

Der Autor
Renegald Gruwe, 1956 in Berlin geboren und von Beruf Musiker, arbeitet als Schlagzeuger in diversen Musikgruppen sowie als Techniker und Produzent für mehrere Tonstudios, wo er sich u. a. mit dem Aufnehmen und Produzieren von Werbespots und Hörspielen befasst. Seit einigen Jahren konzentriert sich seine künstlerische Tätigkeit auf das Schreiben von Liedtexten und Kurzgeschichten, die er auf Tonträgern und in Literaturzeitschriften veröffentlicht. Mit »Deckfarbe« gab er sein literarisches Romandebüt, inspiriert nicht zuletzt durch seine Liebe zur gestaltenden Kunst, die er selbst in surrealistischen Federzeichnungen auslebt.
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